
Veranstaltungsort 
Universität Hamburg 
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Von-Melle-Park 8
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Anmeldung 
mit beiliegender Karte bis zum 15. Juni 2006

Teilnahmegebühr
Bitte überweisen Sie 75,– € (wegen der beschränkten
Teilnehmerzahl erst nach Eingang der schriftlichen
Zusage) auf das

Konto der GePs e.V. bei der
Postbank Hamburg
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Stichwort: Symposium HH 2006
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Sponsoring
Wir danken folgenden Firmen für ihre Unterstützung:

• AstraZeneca
• Lilly
• Pfizer

Der 2006 erstmalig verliehene „Hamburg-Preis
Persönlichkeitsstörungen“ besteht aus dem

• „Hamburger Preis 
Persönlichkeitsstörungen“ (10.000 €)
und dem

• „Hamburger Fellowship 
Persönlichkeitsstörungen“ (5.000 €).

Zur Preisausschreibung siehe www.geps.info
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Das 4. Hamburger Symposium
Persönlichkeitsstörungen 
handelt „Von Duetten und Duellen“ 
und findet am 7. und 8. September 2007 statt.
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PROGRAMM

Freitag, den 01. September 2006
Vorsitz: Birger Dulz, Rainer Richter
09.00–09.15 Uhr Begrüßung

Jörg Weidenhammer
Birger Dulz

09.15–10.00 Uhr Von Unrecht und Ordnung
Uwe Maeffert

10.00–10.30 Uhr Diskussion
10.30–11.00 Uhr Pause
11.00–11.45 Uhr Vom Recht auf Unordnung

Karl-Josef Pazzini
11.45–12.15 Uhr Diskussion
12.15–13.30 Uhr Mittagspause
13.30–15.00 Uhr Workshops 1. Teil

Workshop-Themen
1. Vom Recht auf gute Therapie. 

Oder: Über die Notwendigkeit 
von konzeptioneller Vielfalt 
Claas-Hinrich Lammers und Jochen Eckert

2. Beweislastumkehr und andere juristische Fall-
stricke 
Uwe Maeffert und Rainer Richter

3. Forensische Psychotherapie: Wie geht das?
Lorenz Böllinger 

4. Coaching mit narzisstisch strukturierten
Führungskräften
Thomas Giernalczyk

5. Ordnung, Angst und Lachen
Karl-Josef Pazzini 

6. Lüge und Betrug in der Psychotherapie
Marianne Junghan 

7. Grenzüberschreitungen bei Jugendlichen
Gabriele Teckentrup 

8. Vorträge der Bewerber zum „Hamburger
Fellowship Persönlichkeitsstörungen 2006“

15.00–15.30 Uhr Pause
15.30–17.00 Uhr Workshops 2. Teil
17.30–18.30 Uhr Öffentlicher Vortrag 

Von Ordnung und Unordnung bei
den Persönlichkeitsstörungen
Sven Olaf Hoffmann

PROGRAMM

Sonnabend, den 02. September 2006
Vorsitz: Jochen Eckert, Hertha Richter-Appelt
09.00–09.45 Uhr Von Es und Über-Ich 

des Patienten
Gerd Rudolf

09.45–10.15 Uhr Diskussion
10.15–10.45 Uhr Pause
10.45–11.30 Uhr Von Über-Ich und Es 

des Therapeuten
Jürgen Hardt

11.30–12.00 Uhr Diskussion
12.00–13.15 Uhr Mittagspause
13.15–14.45 Uhr Workshops

Workshop-Themen
1. Sprachspiele und Lebensform 

der Therapeuten
Jürgen Hardt 

2. Psychotherapieanträge bei Persönlichkeits-
störungen
Gerd Rudolf 

3. Konventionelle Medikamente: 
von Kosten und Kunstfehlern
Dieter Naber 

4. Recht und Unordnung in Gruppen
Klaus Semmler 

5. Mein Name sei Boss! Über Hierarchien
Jörg Weidenhammer

6. Sadismus und Masochismus im Strafvollzug
Astrid Barth 

7. Stirb und werde – therapeutische Prozesse in
der Gestaltungstherapie (Vortrag)
Christa Barbara Kraft

14.50–15.40 Uhr Abschlussplenum
Vortrag Preisträger „Hamburger
Preis Persönlichkeitsstörungen
2006“. Preisverleihung der
GePs/LBK („Hamburger Fellowship
Persönlichkeitsstörungen 2006“ und
„Hamburger Preis Persönlichkeits-
störungen 2006“). 


